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als Wirtschaftsjunioren haben wir die Möglichkeit, 
an einer Vielzahl von Konferenzen teilzunehmen. 
Egal ob zum Austausch, zum Networken oder sogar 
zum Kennenlernen von neuen Freunden, ein Besuch 
lohnt sich immer. Entsprechend widmen wir uns in 
der zweiten Ausgabe des Rundblicks 2018 den nati-
onalen und internationalen Konferenzen wie bei-
spielsweise der Hanseraumkonferenz oder der Mul-
titwinningkonferenz in Turku; die wir übrigens im 
kommenden Jahr bei uns in Hamburg ausrichten 
dürfen.

Außerdem berichten wir von verschiedenen Ver-
anstaltungen und Projekten aus dem letzten 
Quartal. Da unser größtes Leuchtturmprojekt – 
der MADD – erst nach Redaktionsschluss statt-
finden wird, berichten wir darüber ausführlich in 
der kommenden Ausgabe.

Abschließend möchte ich mich bei allen bedanken, 
die erneut so fleißig zu der Erstellung des Rundblicks 
beigetragen haben. Ich freue mich sehr auf die span-
nenden Projekte und Veranstaltungen in der zweiten 
Jahreshälfte.

Ich wünsche allen eine schöne Sommerpause!

Eure
Mirjam Fröhlich
HAMBURG AIRPORT

EDITORIAL
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fast die Hälfte des Wirtschaftsjunioren-
jahres 2018 ist schon um. Seit Anfang 
des Jahres haben wir bereits viel erlebt: 
die erste Party-Vollversammlung der WJ 
Hamburg, den Zuschlag zur Ausrich-
tung von Ports & Bridges im Jahr 2019, 
der Gewinn von zwei Hanseraumprei-
sen, die Hanseraumkonferenz die Know-
How-Transfer Woche und noch so vieles 
mehr. Zu einigen Themen findet ihr in 
diesem Heft ausführliche Artikel. Darü-
ber hinaus wurde natürlich intensiv an 
den neuen und altbewährten Projekten 
in den einzelnen Ausschüssen gearbei-
tet. So wurde bereits der Gründergeist 
2018 verliehen, es gab die Auftaktveran-
staltungen der Projekte „Elternforum“ 
und „Digitalisierung“, einen Afterwork-
Abend, eine Veranstaltung zum Thema 
„Headhunting“, eine leckere Weinprobe 

Liebe Wirtschaftsjuniorinnen und -junioren, 

Julia

und natürlich drei interessante Voll-
versammlungen an spannenden Orten. 
Für die kommenden Monate stehen für 
uns weitere interessante, inspirieren-
de und schöne Projekte auf Agenda. Ei-
nes meiner persönlichen Highlights ist 
der Make A Difference Day (MADD), 
der am 17. Juni 2018 ab 12.00 Uhr im 
Wilhelmsburger Inselpark stattfindet. 
Seit mittlerweile 13 Jahren existiert der 
MADD, bei dem wir Wirtschaftsjuni-
oren für benachteiligte Menschen ei-
nen außergewöhnlichen Tag veranstal-
ten. Im Mittelpunkt steht hierbei das 
große Fußballturnier, der MADD Uni-
fied Cup. Ziel der Veranstaltung ist es, 
durch sportliche Begegnung gegenseiti-
ge Berührungsängste abzubauen und die 
Vielfältigkeit unserer Gesellschaft posi-
tiv hervorzuheben. 

03. Juli 2. Elternforum 

04. Juli Gründertreff Rechtliche Aspekte des    
 Online-Marketings - Double Opt in etc. 

19. Juli WJ Meets, Treffen Real CEO

01. August Gründertreff Sommerevent 

15. August Vollversammlung Internationales

5. September Gründertreff  Erfahrungsaustausch mit
  einem erfolgreichen Gründer

13. September  Bundeskonferenz in Augsburg

17. September Vollversammlung September

18./19. September  Lehrstellenbörse Handelskammer

SAVE THE DATE!

Mehr Infos zu den überregionalen WJ-Terminen 
findet ihr unter www.wjd.de

INHALT

WA S  AU C H  I M M E R  S I E  I M  M A R K E T I N G
G RO S S E S  B EW EG E N  WO L L E N ,

A M  E N D E  F Ü H R E N  A L L E  W EG E  Z U :

Ich wünsche Euch allen ei-
nen erholsamen Sommer 
und freue mich auf eine 
tolle zweite Jahreshälfte!

Beste Grüße, Julia
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WAS WIR MACHEN WAS WIR MACHEN

Hamburg wieder Preisverdächtig Hameln lockt(e) – 
Hanseraumkonferenz 2018von Claudia Arendt  – HAMBURGER VOLKSBANK, Jürgen Sosnowski – HANDELSKAMMER HAMBURG, Merle Best

von Merle Best, Fotos: Konferenzteilnehmer

Das Engagement der Wirtschaftsjunioren Hamburg zahlt sich aus! Herzlichen Glückwunsch an die 
Projekte und die Teams der Hamburger Wirtschaftsjunioren, die durch ihr Engagement im ersten 
Halbjahr 2018 mit drei Preisen ausgezeichnet wurden. 

Hako Fakten: Die Hako findet immer an Himmelfahrt statt, wäh-
rend der Hako ist immer gutes Wetter, eine Hako muss man als 
norddeutscher Wirtschaftsjunior mitgemacht haben! 

1000 CHANCEN

HANSERAUMPREIS

Beim Projekt 1000 Chancen, welches 
durch die Wirtschaftsjunioren Deutsch-
land gesteuert wird, geht es darum junge 
Menschen zu motivieren Ziele im Hin-
blick auf ihre Berufslaufbahn zu entwi-
ckeln und Chancen zu ergreifen, die sich 
ihnen bieten. Die Wirtschaftsjunioren 
Hamburg generierten 2017 bundesweit die 
meisten Chancen. Hierzu zählen beispiels-
weise das Bewerbungstraining an Schu-
len, Azubi für einen Tag und die Coach 
for Life Initiative. Die Projekte werden in 
Hamburg durch den Ausschuss Bildung 
organisiert. Mitwirken dürfen natürlich 
alle Wirtschaftsjunioren – sprecht den AS 
Bildung gerne an, damit wir auch 2018 das 
Ziel der 1000 Chancen erreichen. 

Und in diesem Jahr war die Hamburger 
Delegation mit stolzen 25 Vertretern mit 
von der Partie, als die WJ Hameln in das 
Weserbergland lockte – über 500 Teil-
nehmer aus dem Hanseraum sind dem 
Flötenspiel gefolgt. Der Rattenfänger 
war ein ständiger Begleiter der vier Tage 
und drei Nächte. Es wurden der Han-
seraumpreis vergeben, neue Hanseda-
ting Partner gelost, Mitglieder geehrt. 

HIGHLIGHTS:

• Hamburgs Hansedating Partner 
2018: WJ Unterelbe

• Hanseraumpreis: Hamburg gewinnt 
in 2 von 6 Kategorien
Das sagen die Teilnehmer:

„Schade, dass ich erst im dritten 
Juniorenjahr zu einer Konferenz 
gefahren bin. Im Nachhinein wäre 
ich gerne schon im ersten Jahr dabei 
gewesen.“ - André Wolff

„Man trifft so viele spannende neue 
Menschen und alte Bekannte. Es ist 
ein sehr entspanntes Umfeld und 
macht jedes Jahr wieder Spaß“ – 
Merle Best

Gleich zwei der sechs begehrten Hanse-
raumpreise wurden während der Eröff-
nungsveranstaltung der Hanseraumkon-
ferenz in Hameln an Hamburger Projekte 
verliehen. 

Kategorie: 
Auf ehrbares Unternehmertum setzen
Projekt: Unternehmer lernen von Unter-
nehmern – Ausschuss Unternehmertum

In Kooperation mit der Versammlung ei-
nes Ehrbaren Kaufmanns (VEEK) orga-
nisiert der Ausschuss Unternehmertum 
einen Austausch zwischen Start ups und 

etablierten Unternehmern, um von den je-
weiligen Erfahrungen des Anderen zu pro-
fitieren. Bei der Auftaktveranstaltung im 
Juni 2018 diskutieren je fünf Start ups und 
Unternehmen zum Thema „Gegenseitige 
Vorurteile“, um dann in den persönlichen 
Erfahrungsaustausch zu gehen. Gleich 
zweierlei Erfolg verbucht der ehemalige 
AS-Existenzgründung mit diesem Pro-
jekt: ein Hanseraumpreis und die Weiter-
entwicklung zum AS-Unternehmertum.

Kategorie: Beruf und Familie leben
Projekt: Elternforum – Ausschuss 
Mitgliederbelange

Wie bereits im Rundblick 1-2018 vorge-
stellt, geht es bei dem Elternforum darum 
unseren Mitgliedern eine Austauschplatt-
form zu bieten für Themen zur Vereinbar-
keit von „Familie und Beruf“ sowie dem 
Ehrenamt. Schwerpunkte sind beispiels-
weise Elternzeit und Elterngeld, Rückkehr 
in den Job, Wandel der Vaterrolle, Arbeits-
zeiten u.v.m. Die Relevanz dieser Frage-
stellungen und der Bedarf nach Austausch 
sind groß und die Initiative des Ausschus-
ses Mitgliederbelange wurde mit dem 
Hanseraumpreis zu Recht gewürdigt.  

Foto links: Übergabe Hanseraum-
preis. Oben: 1000 Chancen. Unten: 
Hanseraumpreise 2018.

Foto oben: Galaabend. 
Links: Hamburger 
Delegation. Rechts: 
Selbstverteidigung.

Seminare zu Design Thinking, Digitali-
sierung und Datenschutz waren genau-
so Teil des abwechslungsreichen Pro-
gramms wie die Besichtigung des Atom-
kraftwerkes und der Jugendstrafanstalt, 
eine Radtour durch das Umland, Tanz-
kurse, Stadtführungen, Schlossbesich-
tigungen und natürlich die Abendver-
anstaltungen. Wir freuen uns schon auf 
Lübeck an Himmelfahrt 2019.
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WAS WIR MACHEN KURZ GEMELDET

WAS SONST NOCH SO LOS WAR

Hast du schon einmal etwas von 

transformationaler Führung gehört?

Hamburgs Hansedate Partner für 2018 ist 
der Kreis Unterelbe

Hansedate Partner

WAS WIR MACHEN

Die WJ Cuxhaven laden ein zum 

Sommersegeltörn 

am 4. August 2018

Sommersegeln

Hako Konferenz mit Kind und Kegel

Mit den Wirtschaftsjunioren um die Welt

von Kerstin Meyer – MiIDDLE EAST CONSULTING & TRADING GMBH 

Hako, Buko, Euko oder Weko? Einmal alles bitte! Denn ein Konferenzbesuch lohnt sich immer.

Das umfangreiche, liebevoll gestalte-
te Programm für die "Junioren-Juniors" 
ab ca. sechs Jahren haben viele bestimmt 
am Rande schon mal wahrgenommen. 
Doch neu ist, dass einige Organisatoren 
auch eigens überprüfte Babysitter für 
Säuglinge und Kleinkinder vermitteln - 
so auch auf der HaKo 2018 im Mai, die 
in Hameln stattfand.

Das habe ich mir nicht zweimal sagen 
lassen, und bin diesmal nicht nur mit 
meinem Mann, sondern auch mit un-
serem sechsmonatigen Sohn angereist. 
Auf dem Welcome-Abend waren wir be-
sonders mutig und haben den Kleinen 
einfach mitgenommen. Es hat super ge-
klappt und wir waren auch nicht die ein-
zigen Junioren mit Nachwuchs. Zu an-
deren Gelegenheiten passte die Babysit-
terin auf. Alles lief reibungslos und wir 
waren begeistert von der Betreuung. Zur 
nächsten Konferenz werde ich auf jeden 
Fall wieder "mit Kind und Kegel" kom-
men – und würde mich freuen, auf noch 
mehr Familien zu treffen!

Die Hako findet jedes Jahr am Christi Himmelfahrt 
Wochenende statt und wird von einem der Kreise 
des Hanseraums ausgerichtet. In 2018 sind 25 Ham-
burger Wirtschaftsjunioren nach Hameln gereist. In 
2019 wird die Hako durch den Kreis Lübeck ausge-
richtet. Die Programmpunkte bestehen beispielswei-
se aus Stadtführungen, Unternehmensbesichtigun-
gen und Workshops. Man kann aber auch einfach 
mal was Neues ausprobieren: Segelfliegen, 40-Tonner 
fahren, Selbstverteidigung üben u.v.m. An den Aben-
den wird gefeiert und genetzwerkt, Highlight ist der 
Galaabend, der immer am Freitag stattfindet. 

AUX IN, INdustrie, INovation, INtegration ist das 
Motto der Bundeskonferenz in Augsburg. Die Teil-
nehmer erhalten die Möglichkeit, die wirtschaftli-
chen und kulturellen Highlights der Region Augs-
burg kennen zu lernen und dabei ordentlich zu 
netzwerken, zu lernen und natürlich auch Spaß zu 
haben. Infos zu den Hotels, Tickets und dem Pro-
gramm gibt es auf der Website. Eine Hamburger 
Delegation ist auf jeden Fall dabei – du auch?

Die diesjährige Euko fand vom 13.-16. Juni in Riga 
statt. Während einer Europakonferenz hat man die 
Möglichkeit großartige Menschen aus ganz Euro-
pa zu treffen, neue und trendige Dinge rund um 
Business und Freizeit zu entdecken, schöne Städte, 
wie Riga oder Lyon zu erkunden, ein Kulturpro-
gramm zu genießen und bis zum Sonnenaufgang 
zu feiern. Wer die EuKo 2018 verpasst hat, sollte 
sich unbedingt für Lyon anmelden – kulinarische 
Highlights wird es in der Stadt von Paul Bocuse auf 
jeden Fall geben. 

Die Wirtschaftsjunioren sind global ver-
netzt und das größte Netzwerk junger 
Wirtschaft in Deutschland. Um über den 
Tellerrand des eigenen Kreises hinaus 
zu blicken finden jedes Jahr viele Kon-
ferenzen und Kongresse auf Landes-, 

von Merle Best, Fotos: Konferenzteilnehmer

Bundes-, Europa- und Weltebene statt. 
Gerade überregionale Konferenzen er-
weitern den Horizont und bieten unbe-
grenzte Möglichkeiten, um zu netzwer-
ken und Freunde zu finden. 

HAKO – HANSERAUMKONFERENZ

BUKO - BUNDESKONFERENZ

EUKO - EUROPAKONFERENZ

Nächste Hako: 30. Mai bis 02. Juni 2019 in Lübeck 
www.hako-2019.de

Nächste Buko: 13. September bis 16. September 2018 in Augsburg
 www.buko-augsburg.de

Nächste Euko: 8. Mai bis 11. Mai 2019 in Lyon, Frankreich 
Facebook: JCIEC2019

Wer meint, dass mit den HWJ-Konferenzen Schluss ist, sobald Nachwuchs da ist, kennt vermutlich 
das komplette Betreuungsangebot der Konferenzen noch nicht. Impulsvortrag und 

Diskussion am 26 Juni
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WAS WIR MACHEN WAS WIR MACHEN

Zugegeben, eine Weltkonferenz mit mehreren tau-
send Teilnehmern macht man wohl nicht so oft mit 
– einmal sollte jeder Wirtschaftsjunior aber auf je-
den Fall dabei gewesen sein. Die WeKo 2018 findet 
in Goa, Indien statt. Geboten werden unter anderem: 
Orientierung für Weko-Neulinge, Treffen der Lan-
despräsidenten, Eröffnungsfeier, Willkommenspar-
ty, Power Talks, Messen, Workshops, Global Village, 
eine japanische Nacht, der Farewell Ball und vieles 
mehr. Die ersten Hamburger Wirtschaftsjunioren 
haben sich bereits angemeldet.

UND WER NOCH NICHT GENUG VON JCI EVENTS HAT: AUF JEDEM 
KONTINENT FINDEN ÄQUIVALENTE ZUR HAKO, BUKO UND EUKO 
STATT. EINE ÜBERSICHT ERHALTET IHR UNTER 
WWW.JCI.CC/EN/EVENTS

DIE KOORDINATION DER HAMBURGER DELEGATIONEN ÜBER-
NEHMEN DER WJ-HAMBURG VORSTAND UND JÜRGEN SOSNOW-
SKI. SIE STEHEN EUCH MIT RAT UND TAT ZUR SEITE – SPRECHT 
SIE GERNE AN. 

Bei diesem Event geht es um den Austausch mit den 
JCI Kreisen in Antwerpen, Hamburg, Riga, Turku, 
Istanbul, Rotterdam Haven, Duisburg und Saint Pe-
tersburg. Alles Städte, die am Wasser gelegen sind 
und deren Häfen wichtige Wirtschaftsstandorte sind. 
Im Mittelpunkt der Städtereise steht ein kultureller 
und unternehmerischer Know-how-Transfer. Die 
WJ Hamburg freuen sich darauf 2019 Gastgeber des 
Ports and Bridges Event sein zu dürfen.

WEKO: WELTKONGRESS 

NOCH MEHR KONFERENZEN UND EVENTS ...

PORTS AND BRIDGES

Nächste Weko: 30. Oktober bis 3. November 2018 in Goa, Indien
www.jciwc2018.com

Nächstes Ports and Bridges: 2019 ist Hamburg Gastgeber
www.portsandbridges.eu

Wenn du ganz mo-
tiviert bist, dann 
besuch doch mal 
innerhalb eines Ka-
lenderjahres die Area-
Konferenzen aller 
Kontinente sowie den 
Weltkongress und rei-
he dich ein in die klei-
ne Gruppe der „Grand 
Slam“ Titelträger.

Multi-Twinnig „Ports & Bridges“ in Turku
von Martin Prehn – MLP FINANZBERATUNG SE

Im März hatte ich, gleich im dritten Monat meiner Zeit bei den Wirtschaftsjunioren, die Chance auf 
eine erste internationale Konferenz und habe diese nach kurzer Überlegung direkt genutzt. 

„Ports & Bridges“ ist eine Twinning-
Partnerschaft zwischen Wirtschaftsjuni-
oren bedeutender europäischer Hafen-
städte: JCI Antwerpen, JCI Istanbul, JCI 
Riga, JCI St. Petersburg, JCI Turku sowie 
der Wirtschaftsjunioren Duisburg und 
Hamburg. Einmal jährlich empfängt ei-
nes der Chapter dabei an einem verlän-
gerten Wochenende die Delegationen aus 
den anderen teilnehmenden Städten. Zu-
sammen mit Vazira Berdieva und Sylvia 
Poppe habe ich in diesem Jahr in der fin-
nischen Hafenstadt, die aktuell mit dem 
Slogan „Kiss My Turku“ für sich wirbt, 
ein spannendes Wochenende erlebt und 
viele Mitglieder der Wirtschaftsjunioren 
der anderen Chapter kennenlernen dür-
fen. Nach der Ankunft und einem ge-
meinsamen Netzwerk-Abendessen am 

Donnerstagabend führte uns das Pro-
gramm am zweiten Tag zu bedeutenden 
Firmen der Region. Den Besuchen der 
Ölraffinerie von Neste in Naantali und 
der imposanten Meyer Werft, in der sich 
gleich zwei zukünftige Kreuzfahrtschiffe 
der „Mein Schiff“-Flotte von TUI Crui-
ses in der Fertigung befanden, folgte die 
Verkostung der finnischen Spezialität 
„Minttu“, einem Pfefferminzlikör, im 
Hause von Pernod Ricard. Anschließend 
brachte uns, ganz der finnischen Traditi-
on entsprechend, eine gemeinsame Sau-
na-Party ordentlich ins Schwitzen. Der 
darauffolgende Tag des, von unseren 
finnischen Gastgebern wirklich perfekt 
organisierten Multi-Twinnings, stand 
ganz im Zeichen der Schönheit Turkus, 
bis es nach dem Sightseeing abends beim 

Galadinner noch einmal richtig festlich 
wurde. 

Bei der Verabschiedung am Sonntag-
morgen war klar: Aus Fremden sind 
Freunde geworden. Und rückblickend 
kann ich sagen: Das Multi-Twinnig 
„Ports & Bridges“ in Turku war eine 
wunderbare Erfahrung und ein Wo-
chenende, das in Erinnerung bleibt.

Nun freuen wir uns auf ein Wieder-
sehen im Frühjahr 2019. Denn dann 
steigt das nächste Multi-Twinning in 
der „schönsten Stadt der Welt“ und wir 
freuen uns schon jetzt darauf, unsere 
Gäste aus den europäischen Hafen- und 
Brückenstädten in Hamburg willkom-
men zu heißen.

Oben: Besuch bei der Meyer Werft.
Unten: Sylvia, Martin und Vazira 
beim Galaabend
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An der diesjährigen Hanseraum-Acade-
my in Wolfsburg, organisiert vom Han-
seraumvorstand mit Unterstützung der 
Wolfsburger Wirtschaftsjunioren, nah-
men neben 18 weiteren Wirtschaftsjuni-
oren aus den verschiedenen Kreisen des 
Hanseraumes auch Laila und ich teil. 
Ziel dieser zweitägigen Veranstaltung, 
die jedes Jahr stattfindet, ist es, die Teil-
nehmer umfassend über die Struktu-
ren und die Arbeit des Hanseraums, der 
Wirtschaftsjunioren Deutschland und 
des Weltverbandes JCI zu informieren. 
Geboten wurden Einblicke in die Wei-
terbildungsmöglichkeiten, in Bundes- 
und Landesprojekte und in die Mög-
lichkeiten in der aktiven Juniorenarbeit. 
Gleichzeitig war die Hanseraum-Acade-
my wieder eine ideale Plattform für den 

von Julia Odebrecht – HAMBURG MESSE UND CONGRESS GMBH

Hanseraum-Academy 6. - 7. April 2018

Erfahrungs- beziehungsweise Ideenaus-
tausch, die über die Gelegenheit zur Pfle-
ge des eigenen Kontaktenetzwerkes hin-
aus auch jede Menge Spaß bot. Dies fing 
schon bei der Vorstellungsrunde an - mit 
einer Methode, die dafür sorgte, dass wir 
uns alle Namen merken konnten. Zudem 
bekam jeder Teilnehmer zum Zwecke der 
Betreuung einen sogenannten »Secret 
Buddy« zugelost. Um den „Secret Buddy“ 

musste sich versteckt gekümmert wer-
den und es gab bei der Auflösung die eine 
oder andere Überraschung. Ein Besuch 
im sogenannten Digitalisierungs-Hub 
der Stadt Wolfsburg und das anschlie-
ßende Abendprogramm im Wolfsburger 
Nachtleben, das für den einen oder an-
deren Teilnehmer bis in die frühen Mor-
genstunden ging, rundete die gelungenen 
und sehr informativen beiden Tage ab. 

Im Institut français hat der General-
konsul Laurent Toulouse über Ham-
burg und die Beziehungen zu Frank-
reich sowie seine spannenden Projekte 
und diplomatische Berufserfahrungen 

von Vazira Berdieva – OLYMPUS SURGICAL TECHNOLOGIES EUROPE OLYMPUS WINTER & IBE GMBH

WJ beim deutsch-französischen Abend

Jana Petersik und Vazira Ber-
dieva von den Wirtschaftsju-
nioren Hamburg haben an der 
Veranstaltung "Consulate's 
Consultations" der Jungen 
DGAP (Deutsche Gesellschaft 
für Auswärtige Politik e.V.) 
Hamburg teilgenommen. 

Dann melde dich jetzt! 

Du suchst noch eine spannende Herausfor-
derung für dein Wirtschaftsjuniorenjahr 
2019? Dann melde dich jetzt bei Mirjam 
Fröhlich oder dem Kommunikationsteam 
(content@wj-hamburg.de), um die Aufgabe 
der Redaktionsleitung zu übernehmen. Du 
wirst gründlich eingearbeitet, lernst die 
Agentur hinter dem Rundblick kennen und 
bist immer auf dem neusten Stand was bei 
den WJ Hamburg gerade passiert. 

„Die Hanseraum-Academy 
war für mich ein großarti-
ges Erlebnis. Ich habe einen 
tollen Einblick gewonnen 
und wunderbare Menschen 
kennen gelernt“.

WAS WIR MACHEN WAS WIR MACHEN

GESUCHT WIRD: 

• RUNDBLICK REDAKTIONS-LEITUNG 2019: die Einarbeitung   
startet Mirjam dieses Jahr

• GRAFIKER: die wir gelegentlich für kleine Aufgaben ansprechen können
• NEWSLETTER-GESTALTER: zur Gestaltung & Versand des    

erfolgreichen, in 2017 gestarteten, WJ-Newsletters
• FOTOGRAFEN: um auf 1-2 Veranstaltungen im Jahr Fotos in hoher Quali-

tät aufzunehmen (Kameratraining können wir kostenfrei organisieren)

BEI INTERESSE BITTE MELDEN BEI: content@wj-hamburg.de

Rundblick 2019 – Lust auf Redaktionsleitung? 

Der Ausschuss veranstaltete eine Po-
diumsdiskussion zu aktuellen Themen 
rund um die Hamburger Wirtschafts-
politik. Unter der Moderation von Oli-
ver Schade, Ressortleiter Wirtschafts-
redaktion des Hamburger Abendblatts 
diskutierten Sebastian Schulze, Ge-
schäftsführer der Vereinigung der Un-
ternehmensverbände in Hamburg und 
Schleswig-Holstein und Joachim Seeler 
Fachsprecher für Industrie, Hafen, Han-
del, Handwerk und Finanzwirtschaft der 
SPD-Bürgerschaftsfraktion, was Unter-
nehmen und Unternehmer in Hamburg 
beschäftigt. Rund 60 Wirtschaftsjunio-
ren nahmen an der Podiumsdiskussion 
teil und nutzten im Anschluss die Gele-
genheit, den Panelteilnehmern Fragen zu 
stellen und mit ihnen zu diskutieren. Da-
nach bestand wie immer die Möglichkeit, 
bei Wein und Canapés die andiskutierten 

WJ diskutieren über 
Hamburger Wirtschaftspolitik
von Prof. Dr. Daniel Graewe – CHEVAL MARIN GBR

Am 22. Mai 2018 fand die VV des AS Wirtschaft & Politik in 
den Hamburger Räumlichkeiten der NORDAKADEMIE statt. 

AUSSCHUSS WIRTSCHAFT & POLITIK

Themen zu vertiefen und Networking zu 
betreiben. Besonderes Interesse herrschte 
bei der Verkehrspolitik (Stauvermeidung, 
Baustellenentzerrung und -beschleuni-
gung sowie Köhlbrandquerung), der Zu-
kunft des Hafens (Elbvertiefung, Land-
strom, Schiffsbau) und städtischen Maß-
nahmen gegen den zunehmenden Fach-
kräftemangel (Weiterbildung, bezahlba-
rer Wohnraum etc.).

Nachdem im letzten Jahr bereits mit gro-
ßem Erfolg die Trade and Traffic Talks 
des Ausschusses zum Thema „Luftfahrt-
standort Hamburg“ stattgefunden hat-
ten, war dies die zweite Veranstaltung, 
zu der der Ausschuss Wirtschaft & Po-
litik der Wirtschaftsjunioren einladen 
konnte und die großen Widerhall er-
fuhr. Obmann Daniel Graewe, zugleich 
Direktor des Instituts für angewandtes 

Wirtschaftsrecht an der NORDAKADE-
MIE dazu: „Hochkarätige Gesprächs-
partner bei den Wirtschaftsjunioren zu-
sammenzubringen, hat sich als Erfolgs-
rezept herausgestellt. Wir wollen dies in 
Zukunft weiter ausbauen und so zeigen, 
dass wir nicht nur eine starke Präsenz in 
der Wirtschaft haben, sondern auch in 
der Politik zukünftig ein gern gesehener 
Gesprächspartner für wirtschaftliche 
Zukunftsthemen sind“.

erzählt. Die Teilnehmer tauschten sich 
u.a. zu Themen wie dem Elysée Vertrag 
und aktuellen deutsch-französischen 
Beziehungen aus. Bei Wein und Bre-
zeln klang der Abend dann im netten 

Kreis aus. Die Zusammenarbeit der WJ 
Hamburg mit der Jungen DGAP Ham-
burg setzt sich im Juni im Rahmen ei-
nes Events des Ausschusses "Wirtschaft 
und Politik" fort.



12 13Rundblick 2/ 2018  ||  www.wj-hamburg.de Rundblick 2/ 2018  ||  www.wj-hamburg.de

AUS DEN AUSSCHÜSSEN AUS DEN AUSSCHÜSSEN

AUSSCHUSS MITGLIEDERBELANGE

Das Personal ist zuvorkommend und wit-
zig, regt zum Konsumieren an und hat im-
mer einen flotten Spruch auf den Lippen. 
Die Drinks sind lecker: es gibt Margari-
tas und selbst gemachte Limonaden mit 
Himbeeren, Vanille und Limette. Zu es-
sen gibt es Burger und Texmex, aber un-
ter anderem auch Salate und Gazpacho. 
Wenn es warm ist, kann man den Außen-
bereich nutzen und sitzt gleich am Wasser. 
Das Chapeau ist nur zu empfehlen und wir 
freuen uns darauf, mit euch zusammen 
weitere gemeinsame Besuche in der Ham-
burger Bar-Szene zu machen.

1. So eine fröhlich, ausgelasse-
ne Runde schreit geradezu nach 
Fortsetzung
2. Die Eimsbuddel als Starter-Weiß-
wein schmeckt fast jedem
3. Die Geschmäcker bei den 8 wei-
teren mal schweren, mal leichten, 
mal roten, mal weißen deutschen 
Weinen sind so verschieden wie wir 
selbst
4. Säure, Öxle, Traubenarten sind 
sicherlich wichtig; aber man darf 
das auch alles nicht zu verbissen se-
hen – es lebe die nette Runde
5. Mit nem Schluck Wein planen 
und buchen sich Events gleich viel 
besser
6. Man erfährt immer wieder Neu-
es über seine Mit-WJ’ler
7. Glücklich sind die, die nur ein 
paar hundert Meter nach Hause 
laufen müssen

Zum Thema „Deine Karriereplanung 
und worauf achtet ein Headhunter“ tra-
fen sich eine Gruppe von 12 Wirtschafts-
junioren (m/w). Nach kurzer Übersicht 
der wirtschaftlichen Stärke der Region 
und der Attraktivität der Stadt Hamburg, 
wurde sich in lockerer Atmosphäre über 
die eigene berufliche Weiterentwicklung 
ausgetauscht. Im Mittelpunkt standen 
hier Fragen zur richtigen Aufstellung 
im Unternehmen für die Karriere und 
die Möglichkeiten in den Hierarchien 
den gewünschten Platz zu erreichen. Er-
fahrungsberichte und Einschätzungen 

Ina Behrendt (Geschäftsführerin Digi-
tal und Mitglied im Ausschuss Bildung) 
und Niklas Frings-Rupp (Gründer der 
Miami Ad School Europe) begrüßten uns 
mit leckerem Eis und Hotdogs in der Mi-
ami Ad School und stellen uns anschlie-
ßend ihr 'International Institute for Crea-
tive Innovations' vor. Danach begann für 
alle Teilnehmer die BioHacking-Reise 
unter der Leitung von Dr. Dirk Wagener 

Chapeau für das Chapeau!

Deine Karriereplanung

7 Erkenntnisse 
einer Weinprobe

Welcome to Miami

von Laila Dalla Torre - SCHINDLER AUFZÜGE UND FAHRTREPPEN GMBH

von Bernhard Höner zu Siederdissen  – 

HAPEKO HANSEATISCHES PERSONALKONTOR GMBH 

von Eva Kristiana Andresen – 

LUFTHANSA TECHNIK 

AKTIENGESELLSCHAFT 

von Annika Harms – DONNER & REUSCHEL AKTIENGESELLSCHAFT

Unser erstes Bar-Hopping fand in der Bar und Restaurant 
Chapeau statt. Die Einrichtung ist äußerst ansprechend: mo-
dern und im industrial Design mit Liebe zum Detail. 

und worauf achtet ein Headhunter

Der Ausschuss Bildung hat 
die WJ im Rahmen der März-
Vollversammlung am 22. 
März 2018 zur BioHacking-
Reise in die Miami Ad School 
Europe auf den Medienkam-
pus Finkenau eingeladen. 

(Mikro- und Zellbiologe), der eine kurze 
Einführung in das Thema „Boost your 
Energy“ mit frischen Impulsen, Inspirati-
on und Motivation für mehr Schubkraft 
im (Berufs-)Alltag gab. Anschließend be-
gann für die ca. 60 teilnehmenden WJ die 
Reise zu sechs spannenden Live-Testing-
Stationen im BioHacking Bereich:

• Stress: Check - Dr. Wagener zeigt 
und erklärt uns, wie hoch unsere Re-
gulationsreserven sind.

• An der Station Relax: Now lernen 
wir Apps mit Erholungseffekt für die 
kleine Meditation zwischendurch 
oder den Power Nap kennen.

• Leckere Enegiebooster mit Ca-
shewkernen, Kokosfett, Morin-
ga und Kokosblütenzucker von der 

Insel Java probieren wir an der Sta-
tion Brain: Food.

• Active: Now sind 7 Minuten, die 
Körper und Geist schnell wieder 
auf Trab bringen – und zwar im Hö-
henlufttraining auf 4.000 m Höhe.

• Wie schwer es ist, sich nur eine Mi-
nute lang auf einen kleinen Gegen-
stand zu fokussieren ohne die Ge-
danken abschweifen zu lassen erle-
ben die WJ bei Mind: Reset.

• Marc Vosshall von den Kieler WJ 
zeigt uns unter dem Motto Team: 
Wirk wie wir die neue Power und 
Energie in unser Team mitnehmen 
können.

Abschließend ließ man den spannen-
den Abend bei netten Gesprächen 
ausklingen.

wurden unter den Wirtschaftsjunioren 
ausgetauscht, begleitet vom Senior Perso-
nalberater Bernhard Höner zu Siederdis-
sen. Dieser eröffnete ebenfalls den Ein-
blick wie Unternehmen ihre Positionen 
extern über einen „Headhunter“ beset-
zen. Vor allem an welchen Kriterien die 
Unternehmen einen Kandidaten (m/w) 
bemessen öffnete die Augen mancher 
Teilnehmer/innen, u.a. auch zur Beach-
tung in der eigenen Karriere. Auf Grund 
der hohen Nachfrage, wurde bereits ein 
weiterer Termin für diesen beruflichen 
Austausch im Herbst angedacht.

Nach unserer ersten 
Weinprobe sind wir um 
ein paar Erkenntnisse 
reicher:

AUSSCHUSS BILDUNG
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31 seefeste Junioren nahmen auf dem 
Fahrgastschiff MS Hafen Hamburg an 
der Einlaufparade teil. Die Wetterprog-
nose war nicht gut und das Regenradar 
wurde ständig überwacht. Im Pulk mit 
den imposanten Großseglern zu fah-
ren, ließ uns die brisante Wettersitua-
tion vergessen. Wie durch ein Wunder 
blieb der Hamburger Hafen vom Regen 

Am 24. April hielt der Zukunftsforscher 
Oliver Leisse im neuen Hotel THE FON-
TENAY einen spannenden Vortrag zum 
Thema: „Die Zukunft wird anders – und 
wir entscheiden, wie sie wird.“ In rund 
einer Stunde Vortrag gab Oliver Leisse 
unterhaltsame, überraschende und auch 
verblüffende Einblicke in aktuelle Ent-
wicklungen und Prognosen verschie-
denste Lebensbereiche betreffend: Work, 
Health, Mobility, Reality, Consumerism 
und Marketing waren die großen The-
men auf seinem Hauptchart, die alle mit 
verschiedensten weiteren Unterthemen 
umgeben waren. 

verschont. Der erfahrene Kapitän hat-
te alles gut im Griff und erklärte uns, 
mit vielen Informationen, nebenbei die 
Hafenwelt.

Auch unsere mitgebrachten Fischbröt-
chen der Firma Backecht waren sehr le-
cker. Vielen Dank an Margit Budde, die 
diese Schiffsfahrt organisiert hat. 

829. Hafengeburtstag – Einlaufparade –

„Die Zukunft wird anders“ 
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Es ist fast ein bisschen, wie über Ham-
burg zu schweben: Rundum Fenster, 
zwei Dachterrassen, knallblauer Himmel 
und überall ein fantastischer Blick auf 
die Stadt. Bei strahlendem Wetter fand 
am 29.5. die Mitgliederversammlung der 
ehemaligen Junioren im Penthouse des 
Atlantic Hauses statt. Alle Formalitäten 
wurden zügig und charmant von Spreche-
rin Sandra Spiegelberger moderiert und 
der anschließende Spargel hat gemundet. 
Ein schönes Event im eJ-Jahr!

Mitten in Altona – versteckt in einem Ge-
werbehof – hat die Hamburger Landgang 
Brauerei ihre Craft-Bier-Manufaktur, die 
auf das Brauen von Bierspezialitäten aus-
gelegt ist. 1.000 Meter Rohre, durch die das 
beste Getränk der Welt fließt. High-Tech 
für Slow Food!

Drei Gründer (die klassische Rollenver-
teilung: Ein Gastronom, ein Kaufmann, 
ein Brauer) haben sich im Dezember 2014 
ihren Traum verwirklicht und brauen 
außergewöhnliche Biere. Gebraut wird 
(noch) in kleinen Mengen, mit erlesenen 
Zutaten, viel Leidenschaft fürs Bier und 
kreativen Rezepten. Alle Biere wurden in 
großen Tastings gemeinsam mit Bierfans 

Mitgliederversammlung im Atlantic Haus

Bier erleben! Die Peking

Im Penthouse über Hamburg 
schweben

Begrüßung der Mitglieder durch die 
Sprecherin der eJ, Sandra Spiegelberger

von Rolf Osthues 

von Karin Berlage

Ein lehrreicher und kurzweiliger Abend bei der Landgang-
Brauerei in Altona.

New York – Atlantik – 
Wewelsfleth – 
und 2020 in Hamburg

von Karin Berlage

von Jutta Tornieporth

von Rolf Osthues 

entwickelt und haben auch bereits Prei-
se gewonnen. Die Biere haben Ecken und 
Kanten und Namen mit Erinnerungs-
charakter wie Weizheit, Amerikanischer 
Traum, Helle Aufregung, Dunkle Macht 
und Nussferatu. Sie sollen sich bewusst 
von den Standardbieren abheben. Au-
ßergewöhnliche Geschmacksnoten, die 
man mag oder eben auch nicht. Im Rah-
men unserer Führung hat der Braumeister 
Schritt für Schritt den Produktionspro-
zess erklärt, und im Anschluss konnten 
wir uns an der Bar während eines Tastings 
vom Ergebnis überzeugen lassen, und es 
war überzeugend! Auch die Bar ist beson-
ders: Ein umgebauter 20 Fuß Seecontai-
ner mit 100 Jahre alten Holzplanken aus 
einem Etablissement an der Reeperbahn. 
Ein lehrreicher und kurzweiliger Abend in 
ungewohntem Ambiente. Die Landgang 
Brauerei bietet neben Brauereiführungen 
und Tastings auch Braukurse an. Die Bie-
re sind im gut sortierten Einzelhandel, Ge-
tränkefachmärkten, Online und natürlich 
vor Ort im Beerenweg 12, 22761 Hamburg 
erhältlich. Mehr Hamburg geht nicht! Ein 
Besuch der Brauerei ist auf jeden Fall emp-
fehlenswert und eine echte Bereicherung 
für Hamburg. Probieren Sie es aus! 
Weitere Infos unter 
www.landgang-brauerei.de

Maritim interessierte ehemalige Juni-
oren folgten einer Einladung in den 
Schuppen 50A des Hafenmuseums 
Hamburg. Ehrenamtliche Mitglieder 
erläuterten uns einige Stationen der 
reichhaltigen Geschichte des Hambur-
ger Hafens. Danach begaben wir uns in 
die beheizte Lotsenstube. Dort empfing 
uns Herr Mathias Kahl, Vorsitzender 
des Vereins „Freunde der Viermastbark 
Peking e.V.“, der uns über den aktuellen 
Instandsetzungsvorgang sowie den zu-
künftigen Standort, ganz in der Nähe 
des Museums, berichtete. Danach zeig-
te er uns einen atemberaubenden Film, 
aus dem Jahre 1929, in dem die Peking 
bei schwerstem Seegang Kap Horn um-
rundete. Gewaltig was Mensch und 
Schiff aushalten mussten!

Ein Besuch im Hafenmuseum ist im-
mer lohnenswert und auch im Verein 
„Freunde der Viermastbark Peking“ 
kann man noch Mitglied werden. Inte-
ressierte wenden sich an: 
info@peking-freunde.de 

In 30 Jahren
• werden viele Fachkräfte arbeits-

los sein, denn das Wissen wird in 
Computern und Robotern vorhan-
den sein. Auch handwerkliche und 
manuelle Jobs werden mehrheitlich 
wegfallen

• werden Generalisten, Multidilet-
tanten, Querdenker Arbeit haben

• werden die Arbeitszeiten schrump-
fen. Es wird einen 4 Stunden-Ar-
beitstag geben. Die Menschen wer-
den viel Zeit zur Verfügung haben. 
Was machen sie damit? Und wie 
kommen sie an Geld?

• wird fast Jeder eine „Alexa“ 
beschäftigen

• werden Hauptverkehrsstraßen 
traumhaft ruhig sein und es wird 
dort gute Luft herrschen, denn der 
Verkehr durch selbstfahrende Elek-
troautos wird leise, staufrei und 
umweltfreundlich sein

So oder anders, es wird sich sehr viel tun. 
Schaun wir mal!

Vortrag im 
Hotel THE 

FONTENAY



Sie haben etwas 
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Dann machen Sie was 
zum Lesen daraus!
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Medium ist journalistisch ambitioniert und  drückt 
emotional „die richtigen Knöpfe“. 
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